
 

Pflegeberufe: Gute Leistungen und gute Perspektiven 18.07.2024 

Vor der prächtigen Kulisse von Schloss Rauenstein verabschiedete Abteilungsleiterin 
Dorothee Marckmann-Bauer unter anderem den zweiten Jahrgang der dreijährigen Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft an unserer Marie Curie Schule Überlingen. Großen Respekt zollte 
sie der gemeinsamen dreijährigen Leistung, die sie mit einer anstrengenden Bergtour ver-
glich. Der Wechsel der Einsatzorte – unter anderem Klinik (Ambulanz, Chirurgie, Pädiatrie), 
Langzeitpflege und Psychiatrie – sei herausfordernd, auch die Menge des zu lernenden Stof-
fes, wobei man auch noch das Berufs- und Familienleben in Einklang bringen müsse. Sie ha-
be eine besondere Klasse unterrichtete, betonte Klassenlehrerin Franceska Janisz in einer 
langen, emotionalen Ansprache. Mit Willensstärke und Gerechtigkeitssinn habe sie alle 
Schwierigkeiten gemeistert. 

Sehr erfolgreich haben mit Preisen abgeschlossen: Sarah Emmerich (Linzgau Diakonie Über-
lingen), Agnieszka Karon (St. Franziskus Überlingen), Evelin Kravchenko, Teresa Pantle und 
Emilie Vingert (Helios Klinik Überlingen), Janie Louisa Kurz (Sozialstation Markdorf), Susanne 
Riffler und Salimata Sané (Haus Rengold Überlingen). Für gute Leistungen mit Loben ausge-
zeichnet wurden Charymae Chouichou (Haus Rengold, Überlingen), Muna Ismail Mohamed, 
Melanie Kramer und Annalena Strunk (Helios Klinik Überlingen), Anna Massag (St. Sebastian 
Wittenhofen), Patricia Schellinger (Malteser Hilfsdienst Überlingen). Unsere weiteren exa-
minierten Pflegefachkräfte sind: Rejhana Didovic (Haus der Pflege St. Vinzenz Palotti Immen-
staad), Ilyas El Bazi und Viktoria Petö (Linzgau Diakonie Überlingen), Elif Engelbrecht (Sozial-
station Überlingen), Anna Fiesel und Laura Mutter (Home Care Heiligenberg), Andreas Mar-
graf (Pflegeheim Stegwiesen Stockach), Vonintsoa Rasolondraibe (Helios Klinik Überlingen) 
und Alicia Weltin (St. Nikolaus Owingen). 



 

Wie alle anderen Schülerinnen und Schüler wurden auch die  14 Absolventinnen und Absol-
venten der einjährigen Berufsfachschule Altenpflegehilfe mit Rosen und lobenden Worten 
verabschiedet. Dorothee Marckmann-Bauer hob auch hier die vielfältigen Tätigkeiten, Stoff-
gebiete und Belastungen hervor. Diese seien auch mit Hilfe der Praxisanleiterinnen und des 
CJD gut gemeistert worden. Sie sah die Pflegeassistentinnen und -assistenten als wichtiges 
Bindeglied zwischen den Fachkräften und den Ungelernten. Klassenlehrerin Susanne Hiller 
pries die Tugenden, mit denen man den täglichen Herausforderungen begegne: Hilfsbereit-
schaft, Zuverlässigkeit und Einfühlsamkeit: „Das Herz ist beim Bewohner“. Auch in ihrer 
Antwortrede brachten die Schülerinnen und Schüler ihre Rolle auf den Punkt: „Es hängt nicht 
alles von uns ab, aber es kommt auf uns an!“ 

In dieser Klasse erhielten Kalina Grysko (Sozialstation Markdorf), Jacqueline Kunemann (Mal-
testerhilfsdienst Überlingen), Solvejg Santen (Pflegedienst Hertkorn Überlingen) und Tünde 

Sipos (Sozialstation Salem) Preise für sehr gute Leistungen. Für gute Leistungen erhielten je 
ein Lob: Michael Breyer (Ambulante Pflege GmbH Überlingen), Viviane Ngaffo (St. Franziskus 
Überlingen), Nemanja Obradovic (Seniorenwohnpark Uhldingen-Mühlhofen) und Ramona 
Schallo. 

Die Marie Curie Schule Überlingen gratuliert für den erfolgreichen Abschluss der Ausbildung 
außerdem Mourad Ammar (Helios Spital Überlingen), Janelle Abbeygay Dunkley (St. Nikolaus 
Owingen), Bernard Romeo Eloundou Mbessa (St. Ulrich Überlingen), Musa Musa (Dr. Zim-
mermann-Stift Meersburg), Hanna Reichle (Wohnzentrum Grüne Burg Pfullendorf). 
  



 

Die einjährige Berufsfachschule für Zusatzqualifikationen/ Pflege bildet Anleiterinnen und 
Anleiter aus, die die Auszubildenden vor Ort betreuen und begutachten. Dorothee Marck-
mann-Bauer, Franceska Janisz und Lena Lutz (als Klassenlehrerin) verabschiedeten die 11 
Schülerinnen und Schüler, die berufsbegleitend, in dreihundert übers Jahr verteilten Stunden 
in diese wichtige Funktion eingewiesen werden. Sie stellen den „Dreh- und Angelpunkt“ und 
die „Zukunft der Pflegeausbildung“ dar. In einem Jahr, so Lutz, habe man gelernt, gemein-
sam zu rudern, das Boot zu navigieren und für eine erfolgreiche Zukunft die Segel zu setzen. 

Die 11 erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen sind unter anderem: Lia Brandt (Linz-
gau Diakonie Überlingen), Natia Dalalishvili (Königin Paulinenstift Friedrichshafen), Elke Eck 
(Sozialstation Markdorf), Vincent Jürgens (St. Franziskus Überlingen), Susanne Köckeis 
(Fachpflege Tübingen Leonberg), Jessica Koob (Linzgau Diakonie Überlingen), Victoria 
Mahmutaj (Wohnzentrum Grüne Burg Pfullendorf), Silke Rupp (Ambulante Pflege Ganal 
Überlingen, Lisa Sbirkowski (St. Ulrich Überlingen) und Daniela Tylla (Helios Spital Überlin-
gen).  

Herrliches Sommerwetter, gute Laune, die vielen persönlichen Worte und auch hervorra-
gendes Catering, organisiert vom Helios Spital Überlingen sowie Schülerinnen und Schülern, 
machten den Vormittag zu einem unvergesslichen Erlebnis. (zu) 


